
Gut informiert – aktiv bewegt

Rheumaliga Schweiz
Josefstrasse 92
8005 Zürich

Ihre Spende macht unsere Arbeit erst möglich

Die Rheumaliga Schweiz finanziert ihre Dienstleistungen vorwiegend 
aus Spenden.

Unterstützen auch Sie unsere Arbeit!

1.	Mit einer Spende: 
Ganz gleich, ob es sich um einen grösseren oder kleineren Betrag handelt. 
Mit Ihrer Spende erleichtern Sie Menschen mit Rheuma das Leben und 
helfen der Rheumaliga Schweiz, die Bevölkerung zu sensibilisieren. 
www.rheumaliga.ch oder 
PC 80-2042-1, Bank: UBS Zürich, BC 230, Kto. Nr. 590.960.01F 

2.	Mit einer Einlage in den SOS-Fonds: 
Aus dem SOS-Fonds kann die Rheumaliga Schweiz Patientinnen und Pa
tienten in Notlagen schnell und direkt helfen.Ihre Einlage in diesen Fonds 
macht unsere Hilfe erst möglich. 
www.rheumaliga.ch oder Telefon 044 487 40 00.

3.	Mit einer Erbschaft / einem Legat: 
Die Rheumaliga Schweiz erhält immer wieder grössere Hinterlassen-
schaften. Solche letztwilligen Verfügungen sind ein Zeichen der Wert-
schätzung und des hohen Vertrauens in unsere Arbeit. Mit einem Ver-
mächtnis schenken Sie Menschen mit schwerem Rheuma Hoffnung und 
Unterstützung für ihr Leben.
www.rheumaliga.ch oder Telefon 044 487 40 00

	 Die Rheumaliga Schweiz besitzt das ZEWO-Gütesiegel. 
	 Ihre Spenden sind steuerlich abziehbar.

Die Rheumaliga Schweiz hilft in allen Regionen.

Ihre Dienstleistungen erbringt die Dachorganisation Rheumaliga Schweiz 
zusammen mit den 21 kantonalen/regionalen Ligen und den vier Patienten
organisationen.

-	 Informationen auf www.rheumaliga.ch
-	 Broschüren und Publikationen
-	 Patientenschulung
-	 Sozialberatung: Versicherung, Arbeit, Wohnen, soziales Leben
-	 Medizinische Beratung
-	 Bewegungskurse im Wasser (z.B. Aquawell, Aquacura)
-	 Spezifische Gymnastikkurse (z.B. Active Backademy, Osteogym)
-	 Vertrieb von Alltagshilfen
-	 Hilfe in finanziellen Notlagen
-	 Rechtlicher Beistand

Auch Fachpersonen profitieren.
Die Rheumaliga Schweiz setzt sich für qualitativ hoch stehende und in- 
terdisziplinäre Beratung und Behandlung von Betroffenen ein. Zum Bei-
spiel mit der Fortbildungsreihe Rheuma200X für Grundversorger. Mit der 
Schweizerische Gesellschaft für Rheumatologie (SGR) besteht eine enge 
Zusammenarbeit.

Die Öffentlichkeit sensibilisieren.
Mit Medieninformationen, Kampagnen und Präventionsarbeit klärt die Rheu
maliga Schweiz die Öffentlichkeit über rheumatische Erkrankungen auf. 

«Je früher man Rheuma erkennt
und behandelt, desto besser lässt 
sich Behinderung vermeiden.»
Dr. med. Thomas Langenegger
Vorstandsmitglied der Rheumaliga Schweiz

Mit der Rheumaliga Schweiz 
in Bewegung bleiben

Telefon 044 487 40 00
Fax 044 487 40 19
info@rheumaliga.ch
www.rheumaliga.ch www.rheumaliga.ch

((Bild Gymnastiksituation))

Aktiv gegen Rheuma!



Rheuma kann jeden treffen Wenn Bewegung schmerzt

Rheuma kann den ganzen Körper treffen:

Knochen und Wirbelsäule
-	 Nacken-, Rücken-, Kreuzschmerzen
-	 Hexenschuss, Ischias
-	 Bandscheibenschäden
-	 Wirbelsäulen-Entzündung (Bechterew-Krankheit)
-	 Knochenschwund (Osteoporose)
-	 Ermüdungsbrüche

Gelenke
(Finger, Hand, Ellenbogen, Schulter, Hüfte, Knie, Fuss) 
-	 Gelenkverstauchung
-	 Gelenkabnützung (Arthrose)
-	 Gelenkentzündung (Arthritis)
-	 Gicht

Weichteile
(Muskeln, Sehnen, Sehnenscheiden, Bänder, Schleimbeutel)
-	 Muskelverspannung
-	 Zerrung
-	 Sehnenscheidenentzündung
-	 Schultersteife
-	 Tennisellbogen
-	 Sehnenverkalkung
-	 generalisierte Weichteilschmerzen (Fibromyalgie)
-	 Bindegewebsentzündung

Schmerzen durch Überbelastung / Abnützung
-	 Einseitige Körperbelastung bei der Arbeit oder im Sport
-	 Abnützung  
-	 Unfallfolgen
-	 Wachstumsstörungen

Schmerzen durch Entzündung
-	 Das Immunsystem greift den eigenen Körper an 
	 (Autoimmunerkrankung)
-	 Infektionen durch Bakterien oder Viren
-	 Druck auf Nerven

Schmerzen durch Stoffwechselstörungen
-	 Ablagerungen von Harnsäure oder Kalk im Gewebe
-	 Knochenentkalkung

Leben mit Schmerz. 
Der Mensch bildet eine Einheit von Körper, Geist und Seele: Leidet 
der Körper, wirkt sich das auf die Psyche aus. Umgekehrt machen sich 
psychisch schwierige Situationen manchmal körperlich bemerkbar.

Eine chronische Krankheit macht Angst, bringt Pläne durcheinander und 
stellt Lebensentwürfe in Frage. Dazu kommt die Sorge, nicht mehr zu 
genügen oder die Familie, Freunde und Verwandte zu sehr zu belasten.

Ein Leben mit Schmerzen belastet. Die Rheumaliga Schweiz trägt mit.

«Dank den Alltagshilfen der Rheumaliga 
Schweiz schaffe ich den Familienhaus-
halt besser.»
Fabienne Mégevand, 45 Jahre
Diagnose: Lupus Erythematodes

«Im Familienwochenende der Rheuma-
liga Schweiz habe ich Freundschaften 
geschlossen.»
Yael Küng, 17 Jahre
Diagnose: Rheumatoide Arthritis

«Am Arthrose-Wochenende der  
Rheumaliga Schweiz habe ich gelernt, 
wie ich trotz Einschränkungen gut 
beweglich bleiben kann.»
Marianne Staub, 69 Jahre
Diagnose: Arthrose der Hände

Rheuma ist die Volkskrankheit Nummer 1 in der Schweiz. Jeder fünfte 
Einwohner kennt rheumatische Beschwerden aus eigener Erfahrung – ob 
jung oder alt.

200 verschiedene Erkrankungen gehören zu Rheuma. Darunter auch
-	 Arthrose (Gelenkabnützung)
-	 Arthritis (Gelenkentzündung)
-	 Weichteilrheuma (z.B. Fibromyalgie, Tennisellbogen)
-	 Rückenschmerzen 
-	 Osteoporose (Knochenschwund)

Gemeinsam ist ihnen der Schmerz: an Gelenken, Knochen, Muskeln, 
Sehnen und Bändern.

150’000 Menschen mit chronischem Rheuma leiden schwer – sie bilden 
die grösste Gruppe von Behinderten in der Schweiz. Etwa jede vierte 
Invalidenrente ist durch eine rheumatische Krankheit bedingt.

1,5 Millionen Menschen in der Schweiz kennen rheumatische Beschwer-
den. Starke Schmerzen, Müdigkeit und körperliche Einschränkungen 
sind am häufigsten. Und selbst Junge kann es treffen: 1 von 1’000 Kindern 
lebt mit Arthritis.

Rheuma – jeder Tag eine schmerzvolle Herausforderung.

Schmerz hat verschiedene Ursachen
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